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I. Die Gefchtoiffer. 

9te§l, eine ©feinfcogler-SEochfer, die vor etlichen 3abren weggeheiratet, kommt eines SageS un-
verhofft; bringt ihrem Bruder, dem Andres, eine 'Pojl von ihrem 9Kann. Slnfonffen ift fie kur3 
angebunden, hat für 9Rnfter und Bruder nicht viel Worte übrig. Die Ä i t t e r ahnt nichtsOuteS 9 

II. (Sin großes Vorhaben. 

©er ©teinkogler QlndreS kommt 3um Bruckentoirf, toobin ihn fein ©chtoager £ran3 Oberotfner 
bestellt hat. Der packt aus: er will einen neuen ©faß bauen, aber ©cid ist keines da. DaS will er 
aufnehmen, ©ein eigenes 'Pfand reicht nicht aus. Darum foll ihm der Andres für 5000 S gufsteben. 
Der will davon nichts missen und schlagt oor, den £a<kenfchtoeiger 3» State 3» 3leh«u 11 

III. 6 i e ralfchlagen 30 Dritt. 

Oberortner, Baue r am Hochreith, und ©teinkogler treffen stch beim ßackenfchroeiger. W 
freund des »erstorbenen alten ©teinkogler und als ®öd des Jungen mir ff er immer schon, fo off 
eS not tut, fein Wort in die Waagschale. Stach heute: Ohne @eld darf einer nicht bauen. 3uetjl 
muß einer missen, tvaS er im Vermögen hat, foll rechnen und buchführen und nicht 3U unrechter 
Seit den Wald als 9tofhelfer anrufen. Auf fein 3ureden stimmen Andres und 8"ran3 3n: ste tvoUen 
dem nächsten Buc&ffihrerkurS in ©f. Ruprecht beiwohnen 13 

IV. 3n 6 f . ^nprechi. 

3m alten 6chlo& ift BnchführerkurS. !SS find viele dauern 3ugeretst, die bekommen 3« hören, 
was der 3©eck der Buchführung ift, n>aS unter Anfangs- und 6chlüPilan3 vermeint ist; 
tvie fich der Bauer, damif et Uberjschf gewinnt, feine Wirtschaft in ©ruppen unterteilt. Wo gehört 
der Waldbau hin? 16 

V. Der feltfome ©fetn. 

BorfragSfaal auf Schloß 6f . Ruprecht. 5In der Safe! ein ©chaubild, Ähnlich einem ©fern, stellt 
aber nur die (Einteilung des bäuerlichen Vermögens dar. ©o ©erden dem Bauern die Fächer vor 
Qlugen geführt, in die er bei der 3m>enfur feine BermögenSffücke unterbringt. (Ein Forstmeister 
tritt auf. Was ist im Waldbau ©rnndffock und toaS ist Frücht? DaS ist nicht iedem gleich offenbar. 
Umfomehr steht einer im Waldbau auf das Buchführen an . . . . . . . . . . . . . > . . . 22 

VI. Bon einem alten goldenen 6cha|. 

«jmtfagSraft auf ©f. Ruprecht, £erbftfonne überm £and. Dem ©teinkogler raucht von dem ©e-
börfen der tfopf und er fucht Auffrischung im nahen Wald. Die anderen Kameraden famf dem 
ftorßmeiffer kommen nach. Dem ©teinkogler hängt ein ©pofftoorf nach, das ihm der Oberorfnet 
angerufen. »3ch foll ein Waldkapifaliff fein?« Der gorffmeifter richtet feine ©edanken aus und 
erjählf ein ©leichniS von einem alten ©cha§ . . • 26 


